
CC Kaltbrunn siegt am 4. Müller’s Cup 

 

Wieder einmal ein Turnier in Glarus spielen, das war unser Ziel. 

Skip René Banzer, René Schmid, Peter Frick und Esther Mundwiler, meldeten sich 

zum Müller’s Cup vom 02./03. Februar 2025 an. 

Da leider nur 6 Teams mitmachten (davon 4 Auswärtige), entschied der Spielleiter 

das Turnier als Round Robin durchzuführen (jeder gegen jeden). 

Das Turnier starteten wir gegen das Team Martin aus der Slowakei mit zwei Mixed 

Double Spielern und Juraj Gallo, dem 2 Meter Mann, mit seiner Tochter. Ein wenig 

nervös von dem Gegner, der da auf dem Eis stand, versuchten wir ihr Spiel 

mitzuspielen, was uns sehr gut gelang und mit einem Sieg endete. 

Im zweiten Spiel wartete das Team aus Morges, welches sehr gut in das Turnier 

gestartet ist. Sie spielten auch gegen uns sehr sicher und ohne Fehler, da konnten 

wir nicht mithalten und verloren dieses Spiel ziemlich hoch. 

Es ging ja noch weiter, mit einem dritten Spiel an diesem Samstag, der Gegner aus 

Kandersteg verlangte uns alles ab es wurden da und dort Geschenke gemacht. 

Zum Schluss konnten wir unseren Vorsprung verteidigen. 

Das Abendessen wurde in den Stadthof in Glarus verschoben. Wo wir sehr gut 

verköstigt wurden. Danke dem ganzen Team. 

Am Sonntagmorgen startete der zweite Teil, für uns gegen das Team Wetzikon mit 

Reto Ciresa. In einem umkämpften Spiel konnten wir mit dem letzten Stein noch 

ein Unentschieden holen. Der Blick auf die Tabelle zeigte, dass wir noch Chancen 

auf den Turniersieg haben. Also im letzten Spiel gegen das Einheimische Team 

KFN alles geben und hoffen, das Morges verliert. 

Das war dann so ein Spiel, mal lief es dem Einen Team besser mal dem Andern. 

Mit 3 Steinen Vorsprung gingen wir ins letzte End und mussten uns am Schluss 

selber bei der Nase nehmen, plötzlich kamen die Take Outs nicht mehr, aber zum 

Glück lief beim Gegner auch nicht alles rund. So konnten wir den letzten Sieg nach 

Hause bringen.  

Morges verlor sein letztes Spiel gegen Kandersteg und somit durften wir den 

Turniersieg nach Hause bringen. 

Herzlichen Dank an René, René und Esther für die tollen Spiele.  

 

 

René Schmid, Peter Frick    



 

 


